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Informationen zur Beantragung  

der Bundesförderung für Ihren Umstieg auf 

Nahwärme 

 

Da unsere Nahwärme einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz und zur Energiewende 

leistet, wird Ihr Umstieg auf Nahwärme im Rahmen der „Richtlinie für die Bundesförderung 

für effiziente Gebäude“ als Einzelmaßnahme mit 30 % bis 70 % gefördert, wenn Sie 

innerhalb von 36 Monaten nach Förderzusage Wärme beziehen.  

 

Gerne schaffen wir die Fördervoraussetzungen und erledigen die Antragsstellung bei der 

KfW für Sie – alles aus einer Hand und nach den aktuellen, seit 01.01.2024 geltenden, 

Richtlinien. 

 

Welche Förderbausteine gibt es?  
 

 

 

 
 

 

 

 

Was beinhaltet das Förderpaket? 
✓ Prüfung der Förderfähigkeit 

✓ Ermittlung der möglichen Fördersumme 

✓ Zusammenstellung aller erforderlichen Unterlagen 

✓ Antragstellung unter Einhaltung der zum Zeitpunkt aktuellen Förderrichtlinien 

✓ Abwicklung des gesamten Schriftverkehrs mit der KfW 

✓ Einregulierung der Übergabestation nach aktuellen Förderrichtlinien 

✓ Alles aus einer Hand: Sie haben eine Ansprechperson für alle Fragen zur Förderung 

✓ Planungssicherheit: Unser Service wird nur berechnet, wenn die KfW einen 

Zuwendungsbescheid (Förderzusage) erteilt 

Für die Beantragung des Grundzuschusses berechnen wir 1.000 € (inkl. 19 % USt.), für 

jeden weiteren Förderbaustein 500 € (inkl. 19 % USt.). 

 

 

 

 

30 %

Grundzuschuss

20 %

Klima-geschwindigkeits-
Bonus

30 %

Einkommens-Bonus

Die Förderbausteine können kumuliert werden und sind insgesamt auf 70 % begrenzt. 
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Bitte beachten Sie: 

Wir schaffen für Sie die Fördervoraussetzungen gemäß Richtlinie und reichen alle benötigten 

Nachweise und Dokumente nach bestem Wissen und Gewissen bei der KfW ein. Die 

Entscheidung zur Förderbewilligung obliegt jedoch allein der KfW. Wir können folglich keine 

Garantie für die Förderbewilligung bzw. Auszahlung der staatlichen Fördergelder 

übernehmen. 

 

Was sind die Voraussetzungen für die einzelnen Förderbausteine? 
 

30 % Grundzuschuss:

Gilt für alle Investoren förderfähiger Maßnahmen an mind. fünf Jahre alten 

Wohn- und Nichtwohngebäuden (z.B. Hauseigentümer, WEG, Unternehmen, 

gemeinnützige Organisationen, Kommunen). 

 

20 % Klimageschwindigkeits-Bonus:  

Gilt für selbstgenutzte Wohneinheiten bis 2028, bei denen funktionstüchtige Öl-,  

Kohle-, Gas-Etagen- und Nachtspeicherheizungen ausgetauscht werden. 

Ebenso wird der Bonus bei Austausch von Gas- oder Biomasseheizungen 

gewährt, wenn diese mind. 20 Jahre in Betrieb sind. 

 

30 % Einkommens-Bonus: 

Gilt für selbstgenutzte Wohneinheiten, deren zu versteuerndes 

Haushaltseinkommen bis zu einem zu versteuernden Haushaltseinkommen 

40.000 € nicht übersteigt. 

 

Teilweise gelten Höchstgrenzen je Wohneinheit. Sollten Sie innerhalb von 36 Monaten nach 

Förderzusage keine Wärme beziehen, verfällt der Antrag und Ihr Gebäude ist sechs Monate 

für weitere Anträge gesperrt. 
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Wie läuft der Antragsprozess ab? 
 

 
 

1Beachten Sie bitte, dass die Rechnungen die Arbeitsleitungen und Standort der Installation ausweisen, auf den Antragsteller 

ausgestellt und unbar von dessen Konto beglichen werden müssen.  

 
2Die Zahlungsnachweise müssen den Empfänger, Grund und Datum der Zahlung, den Verwendungszweck sowie ein 

eindeutiges Zuordnungsmerkmal zum Projekt beinhalten. 

 

 

Offene Fragen? 
Bei weitergehenden Fragen zur Förderung sprechen Sie uns gerne an: 

 

Versorgungsbetriebe Schopfheim 

c/o HBG GmbH 

Birgit Seider 

07625 37698-24 

b.seider@waldwaerme.com 

1. Antragsstufe

Beauftragung des Förderpaketes

Abschluss der Liefer- und Leistungsverträge 
mit Fachunternehmern unter Bedingung der 

Förderzusage

Wir erstellen eine BzA-ID

Einreichung der erfolderlichen Unterlagen 
bei uns

Wir stellen Ihren Förderantrag bei der KfW

Nach Antragstellung können Sie auf eigenes finanzielles 
Risiko mit der Umsetzung beginnen

Erteilung der Reservierungszusage durch 
die KfW

2. Verwendungsnachweisstufe

Umsetzung der Maßnahme

Gesammelte Einreichung aller Rechnungen1

und Zahlnachweisen2 nach Abschluss der 
Maßnahme bei uns

Wir erstellen eine BnD-ID

Wir reichen alle erforderlichen Unterlagen für 
Sie bei der KfW ein

Ausstellung des Festsetzungsbescheides 
nach positiver Prüfung und Auszahlung der 

Förderung durch die KfW


